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ÜBERBLICK

• Generative KI zur Überwindung sprachlicher und kultureller Barrieren

• Generative KI & hochschulische Kooperationen

• Ethische Implikationen

• AI-Literacy & Ansätze zur Förderung von AI-Literacy



ÜBERWINDUNG VON 
SPRACHLICHEN UND 
KULTURELLEN BARRIEREN

Welche Rolle kann generative KI spielen?



MÖGLICHKEITEN

• KI-gestützte Übersetzungssoftware & Arbeit mit fremdsprachigen Texten

• Kontextbasierte KI-Textgeneratoren (kulturelle Umfeld kann einbezogen werden)

• Automatische Transkription und Untertitelung (Vorlesungen, Seminare, …)



PO TENT IA L E

• Vereinfachte sprachliche 

Verständigung

• Förderung kultureller Sensibilität durch 

KI-unterstütztes Textverständnis 

(Anpassung an kulturelle Kontexte)

• Vereinfachung von internationalen 

Kooperationen & Projekten –

Sprachbarrieren fallen weg

R IS IKEN

• Sprachliche Ungenauigkeiten und 

Missverständnisse

• Verlust von Sprach- und 

Kultursensibilität

• Verstärkung von Bias und kulturellen 

Stereotypen



GENERATIVE KI & 
HOCHSCHULISCHE 
KOOPERATIONEN

Enabler oder Disabler?



CHANCEN

• Förderung von Wissenstransfer und Zusammenarbeit über Sprachbarrieren hinweg

• Rasche Entwicklung und Adaptierung von Lernmaterialien

• Arbeitsprozesse in Austauschprogrammen und Projekten effizienter gestalten



RISIKEN UND 
HERAUSFORDERUNGEN
• Abhängigkeit von proprietären KI-Anbietern (die meist aus den USA stammen)

• Erhöhung des Digital Divide

• Ungleiche Zugänglichkeit

• Probleme bei der Qualitätskontrolle KI-generierter Inhalte

• Datenschutz und ethische Fragen



ETHISCHE 
IMPLIKATIONEN

Von Bias bis Zugänglichkeit



TRAININGSDATEN

Western

Educated

Industrialized

Rich

Democratic

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/2c/The_Brandt_Li

ne.png 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/2c/The_Brandt_Line.png
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/2/2c/The_Brandt_Line.png


STEREOTYPE - BIAS

Pictures created with DALL-E 3 via 
ChatGPT 4o



Pictures created with DALL-E 3 via 
ChatGPT 4o



Pictures created with Flux-pro



ChatGPT 4o (Prompt am 25.09.2024)



Claude 3.5 Sonnet (Prompt am 25.09.2024)



ANTWORTEN ABHÄNGIG VOM LLM
Prompt: Gibt es Lerntypen? (Oktober 2024)



WEITERE BEDENKEN

• Digital Divide

• Bildungsungerechtigkeit

• Urheberrecht

• Transparenz

• Eigenständigkeit

• KI-Systeme als BlackBox

• Clickworker

• Ökologischer Fußabdruck von KI



AI-LITERACY

Mehr als nur ein Buzzword?



WHAT IS AI?

Competencies

1. Recognizing AI

2. Understanding Intelligence

3. Interdisciplinarity

4. General vs. Narrow

HOW DOES AI WORK?

Competencies

7. Representations

8. Decision-Making

9. Explainability

10. ML Steps

11. Data Literacy

12. Learning from Data

13. Critically Interpreting Data

14. Action & Reaction

15. Sensors

Design Considerations

1. Explainability

2. Embodied Interations

3. Contextualizing Data

HOW DO PEOPLE PERCEIVE AI?

Competencies

17. Programmability

Design Considerations

4. Promote Transparency

5. Unveil Gradually

6. Opportunities to Program

7. Milestones

8. Critical Thinking

9. Culture

10. Support for Parents

11. Social Interaction

12. Leverage Learners‘ Interests

13. Acknowledge Preconceptions

14. New Perspectives

15. Low Barrier to Entry
WHAT CAN AI DO?

Competencies

5. AI‘s Strengths & Weaknesses

6. Imagine Future AI

WHAT SHOULD AI DO?

Competencies

16. Ethics

AI Literacy

Competencies & 

Design

Considerations

Long, D., & Magerko, B. (2020). What is AI 

Literacy? Competencies and Design 

Considerations. In CHI 2020 - Proceedings 

of the 2020 CHI Conference on Human 

Factors in Computing Systems Article 

3376727 (Conference on Human Factors in 

Computing Systems - Proceedings). 

Association for Computing Machinery. 



Wienrich et al. (2022). AI Literacy: 

Kompetenzdimensionen und 

Einflussfaktoren im Kontext von 

Arbeit. Working Paper 

https://www.denkfabrik-bmas.de 



Ehlers,U.-D.,Lindner,M.,Rauch,E.(2023): 
AIComp–Future Skills für eine durch KI 
geprägte Welt, Karlsruhe



Ehlers,U.-D.,Lindner,M.,Rauch,E.(2023): 
AIComp–Future Skills für eine durch KI 
geprägte Welt, Karlsruhe



https://paradoxlearning.com
/resources/



EU AI-ACT

https://artificialintelligenceact.eu/article/4/ 

https://artificialintelligenceact.eu/article/4/


"KI-Literacy”, d.h. die Fähigkeit, KI-Systeme, deren Outputs und 
Wirkungsdimensionen zu verstehen und zu interpretieren, muss 
ebenso wie konkrete Anwendungskompetenzen, z.B. das 
Prompting, verstärkt in alle Studiengänge integriert werden.

Friedrich, J.-D., Tobor, J., Wan, M. (2024). 9 Mythen über generative KI in der Hochschulbildung. 
Diskussionspapier Nr. 29. Berlin: Hochschulforum Digitalisierung. S. 9



WELCHE ANSÄTZE GIBT ES 
BEREITS?
• KI-Grundlagenkurse

• Integration von KI-Themen in bestehende Curricula

• Entwicklung interdisziplinärer Projekte

• Workshops und Schulungen

• Bereitstellung von Online-Ressourcen (z.B. KI-Campus)

• Förderung von Communities of Practice

• Entwicklung von didaktischen Leitfäden



PAIR-FRAMEWORK Acar, Oguz A. (2023). “Are Your Students Ready for AI? A 4-Step 

Framework to Prepare Learners for a ChatGPT World”, Harvard 
Business Publishing Education. Accessed at: 

https://hbsp.harvard.edu/inspiring-minds/are-your-students-

ready-for-ai?

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fhbsp.harvard.edu%2Finspiring-minds%2Fare-your-students-ready-for-ai%3F&data=05%7C01%7Canjali.rajah%40kcl.ac.uk%7Cc50ac954804a4c4cb89908dbb5d814d6%7C8370cf1416f34c16b83c724071654356%7C0%7C0%7C638303711883793494%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=s5r1x0p1WDZmQCM3YkbL0VzbkBG2Rib8HLjds33gYK0%3D&reserved=0
https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fhbsp.harvard.edu%2Finspiring-minds%2Fare-your-students-ready-for-ai%3F&data=05%7C01%7Canjali.rajah%40kcl.ac.uk%7Cc50ac954804a4c4cb89908dbb5d814d6%7C8370cf1416f34c16b83c724071654356%7C0%7C0%7C638303711883793494%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=s5r1x0p1WDZmQCM3YkbL0VzbkBG2Rib8HLjds33gYK0%3D&reserved=0


PROBLEM- (BZW. AUFGABEN-) 
FORMULIERUNG

• Offene Untersuchung: Die Studierenden wählen einen spezifischen Bereich und eine Art der 

Auswirkung im Zusammenhang mit KI im Bildungsbereich (z.B. Auswirkungen auf die 

Lehrkräfteausbildung oder ethische Auswirkungen im Einsatz von KI-gestützten 

Lernsystemen).

• Geschlossene Untersuchung: Die Lehrenden geben ein spezifisches Thema vor, zum 

Beispiel "Die Rolle von KI bei der Individualisierung des Lernens in der Volksschule".

• Halboffene Untersuchung: Die Lehrenden geben ein breites Thema vor, z.B. "KI in der 

Grundschulbildung", und die Studierenden wählen einen spezifischen Bereich innerhalb 

dieses Themas, wie z.B. "Potenziale von KI bei der Förderung von Lesekompetenz".

Beispiel: "Die Auswirkungen von KI im Bildungsbereich in den nächsten zehn Jahren"



AUSWAHL VON KI(AI)-TOOLS

• Auswahl der KI-Tools nach Zielsetzung bzw. Bedürnis

• Tools empfehlen: Stärken und Grenzen einzelner Tools kennen

• Studierende sollen weitere Tools finden und auswählen

• Festhalten der Erkenntnisse im Anhang 

• Möchten Sie Ideen sammeln und Brainstorming betreiben, z.B. zu möglichen 

Einsatzszenarien von KI im Volkschulunterricht?

• Suchen Sie nach aktuellen Daten oder Statistiken, beispielsweise zur Mediennutzung 

von Kindern?

• Möchten Sie einen Überblick über das Thema oder spezifische Informationen zu einem 

bestimmten Teilthema, wie z.B. Programmieren in der Volkschule?



INTERAKTION
• Aktive Auseinandersetzung der Studierenden mit ausgewählten KI-Tools

• Verständnis von Funktionen, Fähigkeiten und Einschränkungen

• Kritische Bewertung der Ergebnisse & Sicherstellung, dass Informationen relevant, korrekt 

und frei von Verzerrungen sind

Achten Sie im Anhang Ihrer Arbeit darauf, detailliert zu beschreiben, welche spezifischen KI-Tools Sie 

verwendet haben und wie diese Ihre Arbeit beeinflusst haben. Zum Beispiel: "Ich habe ChatGPT 3.5 

(Version vom 3. August) verwendet, um eine Gliederung zu erstellen, die ich dann für meine Arbeit 

modifiziert habe. Zusätzlich habe ich Bing AI genutzt, um nach akademischer Literatur zu meinem Thema 

zu suchen; von den Empfehlungen habe ich 5 Artikel überprüft und in meine Arbeit eingebaut...„ 

Dokumentieren Sie 10 Interaktionen, die Sie am interessantesten fanden, entweder weil sie Ihre Arbeit 

wesentlich verbessert haben, nicht besonders hilfreich waren oder eine Verzerrung aufzuweisen 

schienen. Fügen Sie zur Veranschaulichung Screenshots dieser Interaktionen bei.



WEITERE HILFREICHE TIPPS FÜR 
STUDIERENDE
• Verstehen Sie, bevor Sie fragen.

• Zerlegen Sie Ihre Aufgabe.

• Setzen Sie Kontext und präzisieren Sie.

• Seien Sie kreativ mit Einschränkungen.

• Interagieren Sie mit der KI und geben Sie Feedback.

• Übung hilft!

• Holen Sie sich Hilfe von der KI fürs Erstellen der Prompts.

• Evaluieren Sie das Ergebnis kritisch!



REFLEXION

Studierende hängen an ihre Arbeit eine schriftliche Reflexion an.

Verfassen Sie einen reflektierenden Bericht, in dem Sie über die Erkenntnisse nachdenken, die Sie 

aus Ihrem Schreibprozess mit den KI-Tools gewonnen haben. Beantworten Sie in diesem kurzen 

Bericht (500-750 Wörter) die folgenden Fragen:

• Welche Herausforderungen sind Ihnen bei der Nutzung der KI-Tools begegnet und wie haben Sie 

sie überwunden?

• In welcher Weise haben die KI-Tools Ihren Problemlösungsprozess unterstützt oder behindert?

• Wie können Sie Ihre Fähigkeiten im Umgang mit KI-Tools in Zukunft verbessern?

• Wie haben Sie sich gefühlt, als Sie mit den KI-Tools interagiert haben?

• Was hat Sie am meisten an Ihren Interaktionen mit den KI-Tools überrascht?

• Welche Auswirkungen hat der Einsatz von KI-Tools längerfristig gesehen Ihrer Meinung nach?



FAZIT

Die Entwicklung von AI-Literacy ist nicht nur eine Frage der 

Kompetenz, sondern eine Chance, die Welt der Bildung durch 

internationale Zusammenarbeit gerechter und zukunftsfähiger zu 

gestalten. 



FRAGEN & 
DISKUSSION

S O N J A . G A B R I E L @ K P H V I E . A C . A T

M I C H A E L A . L I E B H A R T @ K P H V I E . A C . A T  

mailto:Sonja.gabriel@kphvie.ac.at
mailto:Michaela.liebhart@kphvie.ac.at
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